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Laotische Sprache 


Die laotische Sprache (UU1nHc\)10 - phasa lao; auch: Lao) ist die 
Staatssprache von Laos und eng mit dem Thailändischen verwandt. 
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Klassifikation 


Laotisch gehört zum Tai-Zweig der Tai-Kadai-Sprachfamilie. 

Geografische Verteilung 

Laotisch wird von der Bevölkerung nördlich und südlich des 
Mekong in Laos und in Thailand gesprochen. Es gibt ein 

Dialektkontinuum zwischen Thai und Laotisch, zwischen beidem liegt der Isan-Dialekt von 
N ordost-Thailand. ^ 

Dialekte 

Die laotische Sprache kennt zahlreiche Dialekte, wobei die größten Unterschiede sich zwischen den 
im nördlichen Laos und den in Mittel- und Süd-Laos gesprochenen Dialekten zeigen. Die 
nördlichen Dialekte haben fünf Töne, die südlichen weisen sechs Töne auf. 

Phonetik und Phonologie 

Laotisch ist eine Tonsprache. Eine weitere Besonderheit im Vergleich zu europäischen Sprachen ist, 
dass es bei den Verschlusslauten nicht nur zwei Reihen (stimmlos-stimmhaft), sondern drei Reihen 
(aspiriert-stimmlo s-stimmhaft) gibt. 


Laotisch 

Gesprochen in 

D Laos, 

= Thailand 

Sprecher 

3,3 Millionen Muttersprachler; min. 
800.000 ZweitsprachlerB! (ohne 
Isan) 

Linguistische 

Klassifikation 

■ Tai-Kadai-Sprachen 

Kam-Tai-Sprachen 

Tai-Sprachen 

Südwestliche 

Tai-Sprachen 

Laotisch 

Offizieller Status 

Amtssprache in 

D Laos 

Anerkannte 
Minderheiten-/ 
Regionalsprache in 

B Vietnam 

Sprachcodes 

ISO 639-1 

Io 

ISO 639-2 

lao 

ISO 639-3 

laolü 



Geografische Verteilung der 
laotischen Sprache: 
Mehrheitssprache 
Minderheitssprache 


Standard-Laotisch, also der Dialekt von Vientiane, hat sechs Töne: tief, mittel, hoch, steigend, hoch und steigend, niedrig und fallend. Im 
Dialekt von Luang Prabang gibt es fünf Töne: mittel fallend und steigend, tief steigend, mittel, hoch fallend, mittel steigend. 


Grammatik 





































Laotisch ist eine isolierende Sprache, die weder Deklination noch Konjugation kennt. Tempus und 
Numerus etc. verändern die Wörter nicht. Laotisch kennt keine Artikel und kein grammatisches 
Geschlecht. 


Die grundlegende Wortstellung im Satz ist Subjekt-Verb-Objekt 

Wortschatz 


Der Wortschatz des Laotischen enthält viele Lehnwörter aus dem Pali und dem Sanskrit. Erbwörter 
im Grundwortschatz sind meist einsilbig. 



Mediendatei abspielen 
Laotisch als gesprochene Sprache 
(Projekt Wikitongues) 


Schrift 


Die laotische Schrift ist eine Abugida und gehört zur Familie der Brahmi- oder indischen Schriften. 
Die Schrift hat 33 Konsonanten (der Buchstabe R wird nicht immer mitgerechnet) und 28 Vokale. 

Die Zeichen für Vokale werden je nach Vokal unterschiedlich zum Konsonanten angeordnet: das 
Zeichen steht vor, hinter, über, unter, oder (in diesem Fall als zwei oder drei Zeichen) um den 
Konsonanten herum. Beginnt die gesprochene Silbe mit einem Vokal, wird zusammen mit diesem 
ein „stummer“ (nicht ausgesprochener) Konsonant geschrieben. Einige Vokale werden mit 
unterschiedlichen Zeichen geschrieben, je nachdem ob die Silbe auf diesen Vokal oder auf einen 
Konsonanten endet. Der Ton einer Silbe wird durch die Kombination des Vokals und des oder der 
Konsonanten und teils durch Diakritika deutlich gemacht. 


Konsonanten 

In der folgenden Tabelle sind die Konsonanten des laotischen Alphabets angeführt sowie ihre 
Aussprache am Silbenanfang in Lautschrift und die Transkriptionssysteme des britischen 
Permanent Committee on Geographical Names, des US-amerikanischen Board on Geographie 
Names (BGN/PCGN),® der Library of Congress (ALA-LC)^ und - soweit vorhanden - die 
Transkription, die in den Unicode-Namen der Buchstaben verwendet wird. (Nach dem Schrägstrich 
steht jeweils die Transkription am Silbenende.) 


Laotisch IPA BGN/PCGN 

ALA- 

LC 

Unico 

n 

k 

k 

k/k 

k 

2 

k h 

kh 

kh/k 

kh 

fi 

k h 

kh 

kh/k 

kh 

J 

n 

ng 

ng/ng 

ng 


tG 

ch 

ch/t 

c 

3 

s 

s 

s/t 

s 

3 

s 

X 

s/t 

s 

fj 

r 

ng/y 

ny /— 

ny 

Ü 

d 

d/t 

d/t 

d 

CI 

t 

t 

t/t 

t 

n 

t h 

th 

th/t 

th 

m 

t h 

th 

th/t 

th 

u 

n 

n 

n/n 

n 

u 

b 

b/p 

b/p 

b 

iJ 

P 

P 

p/p 

P 



Buchstabe k in laotischer Schrift 


ano 

Der Landesname Laos in laotischer 
Schrift 
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Vokale 


In der folgenden Tabelle sind die Vokalzeichen des laotischen Alphabets aufgeführt, verbunden jeweils mit dem Konsonanten n. 
Vokalzeichen können über, unter, vor, und nach dem Konsonanten stehen, nach dem sie gesprochen werden, auch Kombinationen sind 
möglich. 
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IPA BGN LC Unicode IPA BGN LC Unicode 
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Lao in Unicode 

Unicode für Lao ist U+0E80 ... U+0EFF. [5] 
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1. Codepunkt ist nicht zugewiesen 


Beispiel 


Laotisch 


Transkription 


Deutsch 


utucirnnDuincininngciana aam 
isi s un u ua tfioiLi si tuun u tun rngunu 
mn n 9uuim o uu ua tn oijj 9 o doiu 
imusioLiao29jI[jd29jjJLi ucich 
jj tu a mn n du 9 9U U t iS a ein u 9 


Manut t h uk k h ön kfit mämTkyat säk si, sitt h i, sei! 
p h öp Ise k h wöm smöe p h öp t h äwt h yam kän. T h uk 
t h uk k h ön mlhet p h ön lae k h wömk h it k h wom hian 
swän töw k h 5h p h ai k h öh man, taevö manut t h uk 
t h uk k h ön k h wan pap h trttäm kän k h ö kän käp 
pianöy non kän. 


Alle Menschen sind frei und 
gleich an Würde und Rechten 
geboren. Sie sind mit Vernunft 
und Gewissen begabt und 
sollen einander im Geist der 
Brüderlichkeit begegnen. 


nunui0u9i£JÜ9jnu 


Siehe auch 


■ Unicode-Block Laotisch 
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Zur Romanisierung 






■ Lao (http://www.eki.ee/wgrs/rom2 Io.pdf) (PDF; 77 kB) In: Report on the current Status of United Nations romanization 
Systems for geographica/ names - this document refers to the Lao Commission Nationale de Toponymie. There is no Lao 
romanization System officially adopted by the UN. 
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